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Sprüch und Witz vom Herdi Fritz

Hochsaison. Der Concierge zum
unangemeldet vorbeikommenden Gast: «Leider

nein, ein Zimmer mit Bad haben wir
nicht mehr. Aber ein Bad ohne Zimmer
können Sie haben.»

Büros, noch ohne Klimaanlage. Im
Sommer Diskussionen, welche Fenster
geöffnet werden sollen, welche nicht.
Zuständig sind die Kaderleute Huber und
Schmid. Direktoriale Anweisung an der
Tür: «Wenn anwesend, entscheidet Herr
Huber, welches Fenster geöffnet werden
soll. In seiner Abwesenheit ist Herr
Schmid zuständig. Sind beide Herren
abwesend, bestimmt der gesunde
Menschenverstand.»

Ferienzeit. Der Junior darf ins Klassenlager.

Mama: «Häsch Wäschlümpe im
Gepäck?» Der Junior: «Wäschlümpe? Ich
han gmeint, ich göng i d Ferie.»

Der Stänkerer in der Zeit der sommerlichen

TV-Wiederholungen: «D Läbes-

mittelpolizei hät schiints s Färnseh-Studio

zuegmacht. Wäge de villne alte Schinke
und Schwaarte.»

« \A/arum trägt dein Nachbar selbst
beim heissesten Wetter eine Krawatte?»
«Vielleicht, damit er sich zum Essen nicht
verkehrt an den Tisch setzt.»

Der Briefkastenonkel wird angefragt:
«Gibt's im Weltraum draussen intelligente

Wesen?» Seine Antwort: «Klar, irgendwo

muss es sie ja geben.»

D ie Tochter zum Vater, der sein schönes

Auto wäscht: «Paps, wännt färtig bisch,
chani dänn din Wage haa?»

Ais seinerzeit der Baumeister den
Grundstein für den Turm von Pisa legte,
soll er gesagt haben: «Wird schon
schiefgehen!»

D ie Spettfrau kommt frühmorgens in
die Bankfiliale, entdeckt den an einen
Stuhl gefesselten Bankverwalter und fragt:
«Herr .Direktor, wär wett au in Irem Alter
no Indianeriis schpile!»

« as machsch au für en suure Schtei?
Isch der e Luus über s Läberli kröche?»

«Nei, s Schtüüramt über d Brieftasche.»

Der Schlusspunkt

Teenager: ein Mensch, der den Kinderwagen

hinter sich, das Töffli unter sich und
den Porsche vor sich hat.

Fahnenfabnk
9475 Sevelen SG
Tel. 085/5 53 33
Seriöse Beratung -

prompt zuverlässig

Preisgünstige

Masten +
Fahnen

z.B.Alu-Mast, 6,8m

kpl., Fr. 298.-
FahneCHFr.72,-

Preisliste und Fabrikations¬

programm verlangen

Nebelspalter-
Bücher

René Regenass

Kopfstand
Gelegentliche und alltägliche

Geschichten
160 Seiten, Fr. 14.80

«René Regenass ist in diesen

Geschichten ein
Geschichtenerzähler im
besten Sinn. Das bibliophil
aufgemachte Bändchen ist
eine Augen- und
Leseweide.» Heinrich Wiesner

Fritz Herdi
Sehr geehrtes
Steueramt!
Eine Sammlung von Witzen

und Pointen, Anekdoten
und Stilblüten sowie

Kuriosa rund um Steuern,
Steuerzahler und Steueramt!

112 Seiten, illustriert,
Fr. 9.80

Bei Ihrem
Buchhändler

Einmal
selber Strahler sein

2. - 8. Oktober 1988

Fels und Stein beurteilen lernen
und suchen, wo der Kluftlehm

funkelnde Mineralien bergen könnte:
Rhodonit, Pyroxmangit, Epidot,

Hämatit und wie sie alle heissen!
Lassen Sie sich von

Silvio Lareida in die Geheimnisse der
Mineralogie einführen auf täglich

ca. 5 Stunden Gebirgsmarsch
in Corvatsch/Furtschelias und Bergell.

Verlangen Sie den Spezialprospekt.

HOTEL
MAKGNÄ"

Ihr Zuhause im Engadin

Sepp + Dorly Müssgens
7515 Sils-Baselgia/Engadin

Tel. 082 4 53 06
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